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2. Mitgliedsbeitrag 
Bei der Bezahlung der Mitgliedsbeiträge bittet der Schatzmeister darauf zu achten, 

daß in der Hauptversammlung vom 13. 9. 1956 der Jahresbeitrag mit DM 12.- fest­
gesetzt wurde. Die diesem Heft beiliegende Zahlkarte soll die Überweisung erleichtern 
und alle Zweifel über Sitz der Gesellschaft und Postscheckamt beheben. Daneben können 
Zahlungen selbstverständlich auch weiterhin auf das Konto Nr. 883 der Deutschen Ge­
sellschaft für Pilzkunde bei der Sparkasse Bad Heilbrunn/Oberbayern geleistet werden. 

3. Gesucht werden 
Fruchtkörper von Ganoderma l11cidum, Lackporling. Zusendung auch in größeren 

Mengen erbeten gegen Unkostenerstattung an Prof. Dr. Kühlwein, Botan. Inst. der T. H. 
Karlsruhe, Kaiserstr. 2 . 

Einladung zur Deutschen Mykologentagung 1957 in Dresden 

Die bereits auf Seite 88/89 (Heft 3) unserer Zeitschrift erwähnte Mykologentagung, 
zu der wir alle Mitglieder und Freunde der Deutschen Gesellschaft für Pilzkunde aufs 
herzlichste einladen, findet vom 28. Septemb er bis 3. Okt o b er 1957 in Dres d en , 
Institut für Botanik der Technischen Hochschule, statt und wird vom Kulturbund 
(Fachgruppe Pilzkunde) in Zusammenarbeit mit dem Institut für Kulturpflanzen­
forschung Gatersleben der Deutschen Akademie der Wissenschaften, dem Zentra linstitut 
für Lehrerweiterbildung Dresden und dem Bezirks-Hygiene-Institut Suhl durch gefüh rt 
werden . Als zentrale Veranstaltung soll sie persönliches Kennenlernen mit wissenschaft­
lichem Gedankenaustausch verbinden und im Sinne von Recklinghausen und Brüssel 
der Gemeinsamkeit aller Mykologen dienen. 

Im Mittelpunkt des Programms stehen größere Exkursionen (mit Autobus) in das 
Lausitzer Bergland und die hintere Sächsische Schweiz (Winterberggebiet), jeweils mit 
anschließender Fundauswertung im Botanischen Institut der Technischen Hochschule. 
Neben Fachreferaten von deutschen und ausländischen Wissenschaftlern sind Besichti­
gungen in Konigs tein, Bautzen und Dresden (Gemäldegalerie) vorgesehen. 

Um Besichtigungen und Autobusfahrten im einzelnen festlegen zu können, ist 
die Anmeldung aller Interessenten bis spätestens 30. April 1957 bei der 
Tagungsleitung- Charlotte Spanhake, Eisenach (Thür.), Postfach 329, und Dr. E. 
H. Benedix, Dresden-A. 36, Seebachstr. 43 - erforderlich. Wir bitten, diesen Ter­
min unbedingt einzuhalten, da alle weiteren Tagungsnachrichten auf Grund der 
Anmeldelisten erfolgen 1 

Westdeutsche und ausländische Teilnehmer, die finanzielle Erleichterungen benötigen, 
werden gebeten, ihre Wünsche möglichst ausführlich der Anmeldung beizufügen. Für 
die Aufenthaltsgenehmigung sind ferner die Geburtsdaten (Tag und Ort) anzugeben. 

Vortragsangebote und andere Programmwünsche - soweit noch nicht eingereicht -
erbitten wir ebenfalls bis 30. April. Bezüglich Quartierbestellung usw. erhalten die ange­
meldeten Teilnehmer später besondere Nachricht. 

Spanhake - Benedix 
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